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In der Stiftung Erinnerung, Verantwortung und Zukunft (EVZ) in Berlin ist zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt die Position 
 

Leitung eines Kommunikationsprojektes im Rahmen  
der Bildungsagenda NS-Unrecht (w/m/d)  

 
in Teilzeit (75%-Stelle mit 29,25 Wochenstunden) befristet bis 31.12.2025 zu besetzen. 
Die Ausschreibung erfolgt vorbehaltlich der Bewilligung der beantragten Fördermittel. 
 
Wir suchen eine kommunikations- und organisationsstarke Leitung für #ThisMayWeRemem-
ber – einem multimodularen Projekt der Bildungsagenda NS-Unrecht. Setzen Sie mit uns empi-
rische Erhebung, Townhall-Tour, Kampagne und Lernangebot im Erinnerungsjahr 2025 um und 
machen Sie die Projekte der Bildungsagenda NS-Unrecht weiter sichtbar.   
 
Die Stiftung EVZ 

• unterstützt Überlebende nationalsozialistischer Verfolgung und stärkt das Engagement 
ihrer Nachkommen, 

• agiert gemeinsam mit jungen Menschen für lebendiges Erinnern an die Schicksale der Ver-
folgten, 

• initiiert zeitgemäße Bildung zur kritischen Auseinandersetzung mit dem Nationalsozialis-
mus und seinen Fortwirkungen, 

• setzt sich für gleiche Würde und gleiche Rechte aller Menschen und gegen Antisemitis-
mus, Antiziganismus, Rassismus und jede Form von Diskriminierung ein, 

• ermöglicht wirkungsvolles Handeln von Selbstorganisationen und ist strategische Partne-
rin und Förderin der Zivilgesellschaft. 

 
Aus Mitteln des Bundesministeriums der Finanzen setzt die Stiftung die Bildungsagenda NS-
Unrecht um. Dabei werden alle Formen und Opfergruppen nationalsozialistischer Verfolgun-
gen adressiert. Über innovative Förderpraxis, digitale Vermittlung und neue Allianzen mit der 
Zivilgesellschaft soll die Initiative auch präventiv gegen diskriminierende Ideologien in der Ge-
genwart wirken.  
Im Rahmen der Bildungsagenda NS-Unrecht plant die Stiftung EVZ in den Jahren 2024/2025 
das modulare Projekt #ThisMayWeRemember. Es bringt die hochaktuelle Frage, welche Rele-
vanz die Auseinandersetzung mit historischem NS-Unrecht für die Gegenwart hat, auf Markt-
plätze, in die sozialen Netzwerke und Debatten der Bundesrepublik. Im Projekt wird eine reprä-
sentative Umfrage zum Stand des kritischen Geschichtsbewusstseins in Deutschland erstellt. 
Eine breite Medien-, Social Media- und Öffentlichkeits-Kampagne für eine aktive Erinnerungs-
kultur, eine Townhall-Tour durch sechs deutsche Städte und ein Lernmodul für ehrenamtlich in 
der Erinnerungskultur Engagierte schließen sich an. Das Projekt soll Menschen aktivieren, Erin-
nerungsprojekte vor Ort selbst zu gestalten.  
 
Ihre Aufgaben umfassen: 
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• Sie steuern das Projekt #ThisMayWeRemember entsprechend der Projektziele und -mei-
lensteine und dem Anspruch der Bildungsagenda NS-Unrecht.  

• Sie verbinden über ihre fachlich exzellente, kreative und kommunikationsstarke Arbeit die 
Projektmodule Studie, Townhall-Tour, Kampagne und Lernangebot zu einem ganzheitli-
chen Erinnerungsprojekt und machen gemeinsam mit uns #ThisMayWeRemember zu ei-
nem Vorbild lebendiger Erinnerungskultur.  

• Sie geben inhaltliche Impulse für die Verwertung der empirischen Studie zur Nutzung in 
den Modulen Kampagne, Townhall-Tour und Lernmodul.  

• Sie leiten Projektassistenz und Studentische Hilfskraft fachlich an.  
• Sie akquirieren Partner für das Projekt und koordinieren die Zusammenarbeit mit diesen. 
• Sie führen die Vergaben für das Projekt durch und steuern die ausgewählten Dienstleister 

im Sinne der Projektziele.  
• Sie konzeptionieren und verantworten zielgruppenorientierte Kommunikationsmaßnah-

men für das Projekt in Abstimmung mit der Leitung des Bereichs Kommunikation. 
• Sie informieren entsprechend der Berichtspflichten den Drittmittelgeber über den Pro-

jektverlauf.  
•  Sie berichten der Leitung des Bereichs Kommunikation und konzeptionieren und arbeiten 

eng mit den Teams Kommunikation & Bildungsagenda NS-Unrecht zusammen.  
 
Sie verfügen über: 
• einen Hochschulabschluss im Bereich Kommunikations-, Geistes- oder Sozialwissen-

schaft 
• mehrjährige einschlägige Berufserfahrung in erinnerungskulturellen Kontexten wie Ge-

denkstätten, Stiftungen oder Ministerien 
• ausgewiesene Kenntnisse und Erfahrungen in der Steuerung von (Kommunikations-)Pro-

jekten, Kampagnen und dem Veranstaltungsmanagement  
• einschlägige Kenntnisse in der Steuerung von Dienstleistern und dem Management von 

Kooperationen 
• fundierte Erfahrungen im Vergaberecht öffentlich-rechtlicher Organisationen 
• sehr gute schriftliche und mündliche Ausdrucksfähigkeit in der deutschen und englischen 

Sprache (C2) 
• koordinierende und kommunikative Kompetenzen sowie Bereitschaft zur kooperativen, 

fachlichen Anleitung eines Projektteams  
• ausgewiesene Kompetenz in der Steuerung komplexer, modularer Projekte mit dem dazu-

gehörigen Maß an Organisationstalent, Resilienz und Flexibilität 
• Vertrautheit mit digitalen Arbeitsumgebungen, im Idealfall auch Lernplattformen 
• Einsatzbereitschaft, Flexibilität und Bereitschaft zu planbaren, ein- und mehrtägigen 

Dienstreisen ins Inland 
• Bereitschaft zur Begleitung von Veranstaltungen, in einzelnen Fällen auch am Abend oder 

am Wochenende 
 
Zusätzlich erwünscht ist die Verbundenheit mit dem Stiftungszweck. 
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Wir bieten Ihnen: 
• Vergütung bis zu EG TVöD 13 Bund 
• eine anspruchsvolle Gestaltungsaufgabe in einer Bundesstiftung 
• eine individuelle Einarbeitung auf einem modernen Arbeitsplatz, die durch erfahrene Kol-

leg:innen begleitet wird  
• ein abwechslungsreiches, sinnstiftendes und internationales Arbeitsfeld 
• eigene Gestaltungsspielräume, eingebettet in ein sich kollegial unterstützendes Team 
• flexible Arbeitszeiten und die Möglichkeit der alternierenden mobilen Arbeit 
• Möglichkeit der Fort- und Weiterbildung 
• einen Zuschuss zum Behördenticket 
• Jahressonderzahlung und 30 Tage Urlaubsanspruch bei einer 5-Tage-Woche  

 
Die Stiftung EVZ strebt an, dass sich die gesellschaftliche Vielfalt auch bei den Beschäftigten 
widerspiegelt und begrüßt deshalb Bewerbungen, die die Vielfalt unseres Teams stärken. 
Schwerbehinderte Bewerber:innen werden bei gleicher Eignung besonders berücksichtigt. 
 
Für inhaltliche Fragen steht Ihnen die Leiterin des Bereichs Kommunikation Katrin Kowark un-
ter kowark@stiftung-evz.de zur Verfügung.  
 
Bei Fragen zur Ausschreibung wenden Sie sich bitte schriftlich an Frau Ambros: personal@stif-
tung-evz.de 
 
Schicken Sie bitte Ihren Lebenslauf (ohne Foto), ein Motivationsschreiben sowie Zeugnisse zu-
sammengefasst in einer pdf-Datei (max. 8 MB) bis zum 02.04.2024, 12 Uhr, und mit dem Be-
treff #ThisMayWeRemember an: bewerbungen@stiftung-evz.de. Die Bewerbungsgespräche 
finden voraussichtlich in den Kalenderwochen 15/16 statt.  

Weitere Informationen zur ausgeschriebenen Stelle und zum Bewerbungsverfahren entneh-
men Sie bitte unserer Homepage unter: 

https://www.stiftung-evz.de/jobs 
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